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Mit Inkrafttreten der Gemeinsamen Prüfungsordnung für den 2-Fächer-Bachelor-Studiengang an 
der RUB am 21.10.2016 wurden die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Geschichte 
angepasst. Die im Folgenden genannten Änderungen betreffen alle Studierenden, die sich ab dem 
Wintersemester 2016/2017 in den 2-Fächer-Bachelor-Studiengang Geschichte in das erste oder in 
ein höheres Fachsemester eingeschrieben haben. 
 

- Epochenwahl ab dem 2. Studienjahr (zu §5 GemPO): Modul III muss in einer Alten Epoche 
(Alte oder Mittelalterliche Geschichte) und Modul V in der Epoche Neuzeit gewählt werden.  
Die Module VI und VII müssen aus verschiedenen Epochen oder Teilepochen der Neuzeit 
gewählt werden. Das Modul VIII muss aus einer der beiden in Modul VI und VII gewählten 
Epochen oder Teilepochen gewählt werden. 
  

- Fachnotenrelevante Studienleistungen (zu §9 (1), (2) GemPO): Die Modulnoten der 
Module III, V, VI, VII und VIII bilden die Fachnote, wobei das Modul VIII mit dem Faktor 2 
gewichtet wird. Die Modulnoten ergeben sich für die Module III, V, VI und VII aus der Note der 
jeweils höchstkreditierten Veranstaltung, im Fall des Moduls VIII aus der Note der mündlichen 
Modulabschlussprüfung. 
 

- Mündliche Modulabschlussprüfung Modul VIII (zu §5 GemPO): Eine MAP ist unmittelbar 
im Anschluss an das Modul VIII in der gewählten (Teil-)Epoche zu absolvieren. Die Selbst-
lerneinheit des Moduls VIII kann von der/dem Lehrenden der Modulvorlesung oder von den 
Lehrenden des die gleichen Epoche oder Teilepoche abdeckenden Moduls begleitet werden; 
die Abschlussprüfung wird von der Person abgenommen, die die Selbstlerneinheit begleitet 
hat. Die Vorlesung dient der Vermittlung von Hintergrundwissen, die Prüfung soll jedoch 
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deutlich über dieses hinausgehen. 
 

- Bachelorarbeit (zu §20, § 21 GemPO):  Werden Modul VI und VIII aus der gleichen 
Epoche oder Teilepoche gewählt, soll die B. A.-Arbeit aus dem Themenbereich des Moduls 
VII gewählt werden; werden Modul VII und VIII aus der gleichen Epoche oder Teilepoche 
gewählt, soll die B. A.-Arbeit aus dem Themenbereich des Moduls VI gewählt werden. Die 
Anmeldung der Bachelorarbeit kann erfolgen, wenn mindestens 130 CP im Fach 
Geschichte, im Zweitfach und im Optionalbereich abgeschlossen wurden. Die 
Bearbeitungszeit für die Bachelorarbeit beträgt 6 Wochen. 
 

- Fremdsprachenkenntnisse (zu §4 GemPO): Im Bachelorstudium wird der Nachweis von 
zwei Fremdsprachen vorausgesetzt. Diese müssen zur Anmeldung der Bachelorprüfung 
vorgelegt werden.  
Das Studienfach Geschichte sieht vor, dass die Veranstaltungen aller Module auch in 
englischer Sprache abgehalten werden können. Ausreichende Fremdsprachenkenntnisse in 
Englisch werden daher zwingend vorausgesetzt. Studierende, die ihre Bachelorarbeit in der 
Alten, Mittelalterlichen oder Frühneuzeitlichen Geschichte wählen wollen, müssen neben 
Englisch über ausreichende Lateinkenntnisse verfügen; bei Wahl eines Schwerpunkts in der 
Neueren und Neuesten Geschichte werden Kenntnisse einer weiteren modernen Fremd-
sprache neben Englisch erwartet. 
 
Die geforderten Sprachkompetenzen können wie folgt nachgewiesen werden: 
 

• durch den Nachweis eines erfolgreich abgeschlossenen Sprachmoduls mit 
mindestens 5 CP im Optionalbereich in der fraglichen Fremdsprache 

• durch erfolgreiche Teilnahme am Schulunterricht in der nachzuweisenden 
Fremdsprache über einen Zeitraum von mindestens 2 ½ Jahren 

• im Fall von Latein, Altgriechisch und Althebräisch durch den jeweils relevanten 
amtlichen Nachweis des Latinums, Graecums oder Hebraicums 

• durch ein mindestens dreisemestriges erfolgreich betriebenes universitäres 
Sprachstudium 
 

- Gesamtnote der Bachelorprüfung (zu §24 GemPO):  

In die Gesamtnote des Bachelorabschlusses gehen die beiden Fachnoten mit je 35%,  
die Note des Optionalbereichs mit 10% und die Note der Bachelorarbeit mit 20% ein. 
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Studienverlaufsplan 2-Fach-Bachelor Geschichte (PO 2016)  (71 KP) 

Bachelorarbeit (8 KP, in einem der beiden Fächer): Werden Modul VI und VIII aus der gleichen Epoche oder Teilepoche gewählt, soll die 

B. A.-Arbeit aus dem Themenbereich des Moduls VII gewählt werden; werden Modul VII und VIII aus der gleichen Epoche oder Teilepoche 
gewählt, soll die B. A.-Arbeit aus dem Themenbereich des Moduls VI gewählt werden. 

 

   

                                                                            1. Studienjahr: Einführung                                                                            22 KP 
Das 1. Studienjahr dient vornehmlich der Einübung in das Studium der Geschichte und der Vermittlung von Grund- und Orientierungswissen. 
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                                                                     2. Studienjahr: fachliche Vertiefung                                                                     23 KP 

Das 2. Studienjahr dient der quellenkritischen Vertiefung methodischen Arbeitens, der Verbreiterung von Orientierungswissen, der Reflexion 

über die wissenschaftlichen Grundlagen des Faches und der Vermittlung berufsfeldorientierter und anwendungsbezogener Studieninhalte. 
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                                                      3. Studienjahr: examensorientierte Schwerpunktbildung                                                                 26 KP 
Das 3. Studienjahr dient insbesondere der Rezeption von Forschungsergebnissen, der exemplarischen, selbständigen wissenschaftlichen  
Arbeit, der Verbreiterung von Orientierungswissen über größere historische Zusammenhänge und der Vertiefung methodischer Fertigkeiten. 
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oder 

Modul I (14 KP) 

Integriertes Proseminar 

(IPS) 

(+ Tutorium + Exkursion) 

 

Epochen  AG, MA, NZ 
 

Einübung wissen- 

schaftlicher Methoden 
anhand eines  

exemplarischen Falles 

mit übergreifender  

Fragestellung 

Modul II (8 KP) 

Einführungsvorlesung I 

aus einer der 3 Epochen 
(AG, MA, NZ) 

(2 KP / 4 KP) 
 

 

 

 

 

 

 

Modul III (8 KP) fachnotenrelevant 

Seminar I  

Vertiefung in den Epochen 

AG oder MA 
 (5  KP) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einführungsvorlesung III  

aus einer in Vorlesung I & II 
nicht gewählten Epoche 

(2 KP / 4 KP) 
 

 

 

 

 

Modul V (8 KP) fachnotenrelevant 

 

 Seminar II 

Vertiefung in der Epoche 

NZ 
(5 KP) 

 

 

 

 

Übung zu speziellen Me-

thoden u. Theorien 

(Hilfs-, Sozial-, Kultur-
wissenschaften) 

(3 KP) 
 

 

Modul VI (11 KP) fachnotenrelevant 

Hauptseminar (HS) 

examensorientierte 

Schwerpunktbildung in den 
Epochen AG, MA, NZ 

(8 KP) 

 

 

Übung  

für Fortgeschrittene 

 (3 KP) 

 

 

 

 
Modul VII (9 KP) fachnotenrelevant 

Hauptseminar (HS) 

weitere examensorientierte 

Schwerpunktbildung in den 
Epochen AG, MA, NZ 

(8 KP) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übung zu speziellen Me-

thoden u. Theorien 

(Hilfs-, Sozial-, Kultur-

wissenschaften) 
(3 KP) 

 

 

Wichtige Hinweise zum 2. und 3. Studienjahr! 

Im 2. Studienjahr muss Modul III in einer Alten Epo-

che (AG oder MA) und Modul V in der Neuzeit gewählt 
werden. Die Lehrveranstaltungen in den Modulen III 

& V müssen innerhalb eines Semesters abgeschlossen 

werden. 

Im Modul IV kann ein Fachpraktikum oder die prakti-

sche Übung (5 KP) absolviert werden. Modul IV muss 

innerhalb von 3 Semestern abgeschlossen werden. 

 

Die Module VI und VII müssen im 3. Studienjahr aus 

verschiedenen Epochen oder Teilepochen gewählt 
werden. Dabei muss ein Studienschwerpunkt in der 

Neuzeit liegen. Es können auch beide Schwerpunkte in 
der Neuzeit gesetzt werden (dann müssen allerdings 2 

verschiedene Teilepochen Frühe NZ, 19. Jh., 20. Jh. 

abgedeckt werden). In den Epochen sind regiona-
le/systematische Differenzierungen möglich. Die Modu-

le VI & VII müssen innerhalb von 2 Semestern 

abgeschlossen werden. 

Das Modul VIII muss aus einer der beiden in Modul VI 

& VII gewählten Epochen oder Teilepochen gewählt 

werden. Die Selbstlerneinheit des Moduls VIII kann von 
der/dem Lehrenden der Modulvorlesung oder von den 

Lehrenden des die gleichen Epoche oder Teilepoche 

abdeckenden Moduls begleitet werden; die Modulab-

schlussprüfung wird von der Person abgenommen, 

die die Selbstlerneinheit begleitet hat. 

 
 

 

Modul IV (7 KP) 

Vorlesung  zur Theorie und Didaktik der 

Geschichte  

2 KP 

Fach-Praktikum 

(mindestens 4 

Wochen) 

(5 KP) 

 

 

 

 

Einführungsvorlesung II 

aus einer in Vorlesung I nicht 
gewählten Epoche 

(2KP / 4 KP) 

 

 

 

 

 

 

Vorlesung 

(1 KP) 

 

 

 

Hinweis zu 

Modul II: 

Eine Vorlesung 
wird mit einer 

mündlichen 

Prüfung abge-
schlossen, die 

anderen beiden  

jeweils mit einem 

Essay. 

Praktische 

Übung 

(5 KP) 

 

 

 

 

Modul VIII (6 KP) fachnotenrelevant 

Vorlesung 

dieselbe (Teil-)Epoche wie 

Modul VI oder VII 

(1 KP) 

 

 

 

Selbstlerneinheit und 

mündliche Modulab-

schlussprüfung 

(5 KP) 
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Informationen zur neuen Gemeinsamen Prüfungsordnung (2016) für den  

2-Fächer-Master-Studiengang an der Ruhr-Universität Bochum  

für Studierende des Fachs Geschichte 

 

Mit Inkrafttreten der Gemeinsamen Prüfungsordnung für den 2-Fächer-Master-Studiengang an 
der RUB am 21.10.2016 wurden die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Geschichte 
angepasst. Die im Folgenden genannten Änderungen betreffen alle Studierenden, die sich ab 
dem Wintersemester 2016/2017 in den 2-Fächer-Master-Studiengang Geschichte in das erste 
oder in ein höheres Fachsemester eingeschrieben haben. 
 
- Fachnotenrelevante Studienleistungen (zu §8, §9 (1), (2) GemPO): Die Modulnoten der 

Module I, II, III und IV bilden zu gleichen Teilen die Fachnote. Die Modulnoten ergeben sich für 
die Module I, II und IV aus der Note der jeweils höchstkreditierten Veranstaltung, im Fall des 
Moduls III aus der Note der mündlichen Modulabschlussprüfung. 

 
- Mündliche Modulabschlussprüfung Modul III (zu §5 GemPO): Eine MAP ist im Anschluss an 

das Modul III im Schwerpunkt A zu absolvieren. Eine modulunabhängige mündliche 
Masterabschlussprüfung findet nicht mehr statt. 

 

- Masterarbeit (zu § 21 GemPO):  Die Masterarbeit wird im Schwerpunkt A geschrieben wenn sie 
im Fach Geschichte angefertigt wird; sie muss ein anderes Thema behandeln als die MAP im 
Modul III und die B.A.-Arbeit. Die Anmeldung der Masterarbeit kann erfolgen, wenn mindestens 
70 CP im Fach Geschichte und im Zweitfach abgeschlossen wurden. 

 

- Fremdsprachenkenntnisse (zu §4 GemPO): Im Masterstudium wird der Nachweis von drei 
Fremdsprachen vorausgesetzt. Diese müssen zur Anmeldung der Masterprüfung vorgelegt 
werden.  
Das Studienfach Geschichte sieht vor, dass die Veranstaltungen aller Module auch in englischer 
Sprache abgehalten werden können. Ausreichende Fremdsprachenkenntnisse in Englisch 
werden daher zwingend vorausgesetzt. Studierende, die ihre Masterarbeit in der Alten, 
Mittelalterlichen oder Frühneuzeitlichen Geschichte wählen wollen, müssen neben Englisch und 
einer weiteren modernen Fremdsprache über ausreichende Lateinkenntnisse verfügen; bei Wahl 
eines Schwerpunkts in der Neueren und Neuesten Geschichte werden Kenntnisse von zwei 
weiteren modernen Fremdsprachen neben Englisch erwartet. 

 
Die geforderten Sprachkompetenzen können wie folgt nachgewiesen werden: 
 
• durch den Nachweis eines erfolgreich abgeschlossenen Sprachmoduls mit mindestens 5 CP 

im Optionalbereich in der fraglichen Fremdsprache 
• durch erfolgreiche Teilnahme am Schulunterricht in der nachzuweisenden Fremdsprache über 

einen Zeitraum von mindestens 2 ½ Jahren 
• im Fall von Latein, Altgriechisch und Althebräisch durch den jeweils relevanten amtlichen 

Nachweis des Latinums, Graecums oder Hebraicums 
• durch ein mindestens dreisemestriges erfolgreich betriebenes universitäres Sprachstudium 
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Studienverlaufsplan 2-Fach-Master Geschichte (PO 2016) 
 
 Geschichte im 2-Fach-Modell (50 KP)  

 

Es müssen zwei unterschiedliche Studienschwerpunkte gesetzt werden: Schwerpunkt A und Schwerpunkt B. Sie können in den 

Epochen Alte Geschichte, Mittelalterliche Geschichte oder Neuzeit gesetzt werden, oder in den Teilepochen Frühe Neuzeit, 19. 

Jahrhundert oder 20. Jahrhundert. Innerhalb der Epochen/Teilepochen sind regionale/systematische Differenzierungen möglich.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schwerpunkt A (30 KP) 

 

Wird die Master-Arbeit im Fach Geschichte geschrieben, 

muss der Themenbereich der Arbeit aus dem Schwerpunkt 

A gewählt werden. Die Themenschwerpunkte der 

mündlichen Modulabschlussprüfung (Modul III) dürfen 

sich nicht mit dem Thema der Master-Arbeit decken. 

 

 

Schwerpunkt B (20 KP) 

 

Schwerpunkt B darf nicht der gleiche (Teil-) 

Epochenschwerpunkt sein, wie in Schwerpunkt A gewählt. 

Sem.   

 

 

7. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
                                      
                              

 

 

8. 

 

9. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. 

 
Master-Arbeit (in einem der beiden studierten 

Fächer): 20 KP 

 

 
Hinweis zur Abfolge der Module: 

Am Anfang des Studiums der beiden Studienschwerpunkte stehen die Module I und II. Im Anschluss daran müssen die 

Module III bzw. IV absolviert werden. Die Studierenden können selbst entscheiden, ob sie mit dem Studium des 

Moduls I oder II beginnen möchten. 

Die Lehrveranstaltungen in einem Modul müssen innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden. 

 

Modul I (14 KP) fachnotenrelevant 

Vorlesung 

(1 KP) 

Hauptseminar 

(8 KP) 

 

Oberseminar 

(5 KP) 

 

Modul III (16 KP) fachnotenrelevant 

 

Oberseminar 

(5 KP) 

 

Übung für 

Fortgeschrittene 

(3 KP) 

 

 

Kolloquium 

(3 KP) 

 

Modul IV (6 KP) fachnotenrelevant 

Übung für 

Fortgeschrittene 

(3 KP) 

 

Kolloquium 

(3 KP) 

 

Modul II (14 KP) fachnotenrelevant 

Vorlesung 

(1 KP) 

Hauptseminar 

(8 KP) 

 

Oberseminar 

(5 KP) 

 

Mündliche Modulabschlussprüfung 

(5CP) 
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Informationen zur Gemeinsamen Prüfungsordnung (2016) für den  

1-Fach-Master-Studiengang an der Ruhr-Universität Bochum  

für Studierende des Fachs Geschichte 

 

Mit Inkrafttreten der Gemeinsamen Prüfungsordnung für den 1-Fach-Master-Studiengang an der RUB 
am 21.10.2016 wurden die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Geschichte angepasst. Die 
im Folgenden genannten Änderungen betreffen alle Studierenden, die sich ab dem Wintersemester 
2016/2017 in den 1-Fach-Master-Studiengang Geschichte in das erste oder in ein höheres 
Fachsemester eingeschrieben haben. 
 
- Fachnotenrelevante Studienleistungen (zu §8, §9 (1), (2) GemPO): Die Modulnoten der 

Module I, II, III, IV und V gehen zu gleichen Anteilen in die Fachnote ein. Die Modulnoten 
ergeben sich für die Module I, II und V aus der Note der jeweils höchstkreditierten Veranstaltung 
und im Fall der Module III und IV aus den Noten der mündlichen Modulabschlussprüfungen. 

 
Die Noten der im Ergänzungsbereich erbrachten Studienleistungen sind nicht fachnotenrelevant 
und gehen nicht in die Endnote ein.  

 
- Mündliche Modulabschlussprüfungen Module III und IV (zu §5 GemPO): Zwei MAPs sind im 

Anschluss an die Module III und IV in den Schwerpunkten A und B zu absolvieren. Modulunab-
hängige mündliche Masterabschlussprüfungen finden nicht mehr statt. 

 

- Masterarbeit (zu § 21 GemPO): Die Masterarbeit wird im Schwerpunkt A geschrieben; sie muss 
ein anderes Thema behandeln als die MAP im Modul III und die B. A.-Arbeit. Die Anmeldung der 
Masterarbeit kann erfolgen, wenn mindestens 70 CP im Fach Geschichte und im Ergänzungs-
bereich abgeschlossen wurden. 

 
- Fremdsprachenkenntnisse (zu §4 GemPO): Im Masterstudium wird der Nachweis von drei 

Fremdsprachen vorausgesetzt. Diese müssen zur Anmeldung der Masterprüfung vorgelegt 
werden.  
Das Studienfach Geschichte sieht vor, dass die Veranstaltungen aller Module auch in englischer 
Sprache abgehalten werden können. Ausreichende Fremdsprachenkenntnisse in Englisch 
werden daher zwingend vorausgesetzt. Studierende, die ihre Masterarbeit in der Alten, Mittel-
alterlichen oder Frühneuzeitlichen Geschichte wählen wollen, müssen neben Englisch und einer 
weiteren modernen Fremdsprache über ausreichende Lateinkenntnisse verfügen; bei Wahl eines 
Schwerpunkts in der Neueren und Neuesten Geschichte werden Kenntnisse von zwei weiteren 
modernen Fremdsprachen neben Englisch erwartet. 

 
Die geforderten Sprachkompetenzen können wie folgt nachgewiesen werden: 

 
• durch den Nachweis eines erfolgreich abgeschlossenen Sprachmoduls mit mindestens 5 CP  

im Optionalbereich in der fraglichen Fremdsprache 
• durch erfolgreiche Teilnahme am Schulunterricht in der nachzuweisenden Fremdsprache  

über einen Zeitraum von mindestens 2 ½ Jahren 
• im Fall von Latein, Altgriechisch und Althebräisch durch den jeweils relevanten amtlichen 

Nachweis des Latinums, Graecums oder Hebraicums 
• durch ein mindestens dreisemestriges erfolgreich betriebenes universitäres Sprachstudium 
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 Studienverlaufsplan 1-Fach-Master Geschichte (PO 2016)  
        

 

 

 

Die Masterarbeit wird im Schwerpunkt A geschrieben; sie muss ein anderes Thema behandeln als die mündliche Prüfung im Modul III und die B. A.-Arbeit. 

Es müssen drei unterschiedliche Studienschwerpunkte gesetzt werden: Schwerpunkt A, B und C.  Die im 1-Fach-Modell gewählten Studienschwerpunkte müssen im Ergän-

zungsbereich durch inhaltliche oder methodische Aspekte aus Studiengebieten anderer, affiner Fächer ergänzt werden. Studienschwerpunkte können in den Epochen Alte Ge-

schichte, Mittelalterliche Geschichte oder Neuzeit gesetzt werden, oder in den Teilepochen Frühe Neuzeit, 19. Jahrhundert oder 20. Jahrhundert. Innerhalb der Epo-

chen/Teilepochen sind regionale/systematische Differenzierungen möglich.  

Die Lehrveranstaltungen in einem Modul müssen innerhalb eines Semesters abgeschlossen werden. 

Sem. Schwerpunkt A (30 KP) 

 
Schwerpunkt B (25 KP) Schwerpunkt C (16 KP) E-Bereich  

(29 KP) 

 

7.  

 

 

 

 

 

......... 

 

 

8. 

 

 

 

 

 

 

......... 

 

 

9. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

X Module aus 

Studiengebieten 

anderer, affiner 

Fächer 

 

 

 

 

......... 

 

10. 

 

 

Master-Arbeit (20 KP) 

   

Modul I (14 KP) fachnotenrelevant 

 

Vorlesung 

(1 KP) 

 

Hauptseminar 

(8 KP) 

 

 

Oberseminar 

(5 KP) 

 

Modul III (16 KP) fachnotenrelevant 

 

 

Oberseminar 

(5 KP) 

 

Übung für 

Fortge-

schrittene 

(3 KP) 

 

 

Kolloquium 

(3 KP) 

 

Modul II (14 KP) fachnotenrelevant 

 

Vorlesung 

(1 KP) 

 

Hauptseminar 

(8 KP) 

 

 

Oberseminar 

(5 KP) 

 

Modul V (16 KP) fachnotenrelevant 

Modul IV (11 KP) fachnotenrelevant 

 
Übung für  

Fortgeschrittene 

(3 KP) 

 

 

Kolloquium 

(3 KP) 

 

 

Hauptseminar 

(8 KP) 

 

 

Oberseminar 

(5 KP) 

 

Übung für 

Fortge-

schrittene 

(3 KP) 

 

Mündliche Modulabschlussprüfung (5CP) 

Mündliche Modulabschlussprüfung (5CP) 
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